
Etappe 3 – Bordbuchzeichen (Chinesen) 
 

Fahren Sie die nummerierten Bordbuchzeichen von Forchheim zum Etappenende nach Niederlauterstein. 
Gefahren wird immer von Punkt zu Pfeil. 

 

 

Ausfahrt Parkplatz  
und Bushaltestelle  
auf  B101 
 

 

 

 

Aufgabe 13: 
Welche Sportart  
kann man hier 
ausüben? 
 

1 0,0  5 0,6  13 3,0  
      

 

 

 

 
Ortseingang 
Wernsdorf 

 

 
 

2 0,05  6 1,1  14 2,0  
      

 

Aufgabe 11: 
Welche Jahreszahl 
ziert die Wetterfahne 
an der Kirche? 

 

Aufgabe 12: 
Wie viele Jahre 
diente die alte 
Schulglocke? 
  

 
Ortseingang 
Niederlauterstein 

3 1,60  7 0,2  15 0,1  
      

 

 

 

 
Ortseingang 
Nennigmühle 

 
 

DK 2 

        DK 2 in 
Niederlauterstein  
ist Ende Etappe 3 –  
Beginn Etappe 4. 
 

 0,4  8 1,7  16 0,0  
      

 

  
Achtung! 

Bahn- 
übergang 

          
                 Diese Etappe wird präsentiert von: 

 0,5  9 0,1 
   

 

 

 

 
 

  

 1,0  10 0,1     
      

 

 
anschl. weiter mit 
Zeichen Nr. 3 

 

 
Ortseingang 
Pockau 

  

 0,15  11 1,7     
      

 

 

 

 
 

  

4 0,4  12 1,0     
 

                          



Etappe 4 – Kartenschnipsel 

Fahren Sie über die Kartenausschnitte von DK 2 „Burgruine Niederlauterstein“ zum Etappenziel ins 
Gewerbegebiet „Heinzebank“. Dort angekommen, erwartet Sie nach Absolvierung der DK 3 ein 
Museumsbesuch rund um den über 100 Jahre alten „Lauterbacher Tropfen“. (ca. 30 Minuten Aufenthalt) 
Lösen Sie unterwegs folgende Aufgaben: 

Aufgabe 14: Wie viel Prozent Steigung besitzt der Schloßberg in Niederlauterstein? 

Aufgabe 15: Wie lang ist ca. der Europäische Wanderweg E3? 

Aufgabe 16: Zu welcher Gemeinde gehört die Ortschaft Rittersberg? 

Aufgabe 17: Wie viel mal quert die Eisenbahnlinie die B171? 

Aufgabe 18: Nennen Sie die Hausnummer der Likörfabrik Ernst F. Ullmann in Lauterbach! 

Aufgabe 19: Wie viel Kilometer sind es vom Ortsausgang Lauta nach Großolbersdorf? 

Aufgabe 20: Wieviel Mark kostete zu DDR-Zeiten die 0,7 Literflasche „Lauterbacher Tropfen“? 

1.           2.   

3.           4.                                                                           

 5.              

Am Museum im Gewerbegebiet Heinzebank ist Ende Etappe 4 – Beginn Etappe 5. 

 


